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Einleitung

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Begriffe wie Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Mobilität haben in den 
letzten Jahren immer mehr an Priorität gewonnen und werden mehr 
denn je in der Öffentlichkeit diskutiert und auf verschiedenste Weisen 
interpretiert. 

Wir alle sind auf eine intakte Umwelt und nachhaltiges Wirtschaften 
angewiesen. Daher müssen wir alles Erdenkliche tun, um mit den vor-
handenen Ressourcen auch im Interesse der nachfolgenden Generatio-
nen rücksichtsvoll umzugehen. 

Sie können mit kleinen Veränderungen im Alltag beginnen, denn bereits 
viele Kleinigkeiten können Großes bewirken und verbessern. Die Stadt 
Buchloe hat sich bereits seit einigen Jahren auf den Weg zu mehr Nach-
haltigkeit und Klimaschutz begeben. Seit dem Jahr 2015 ist Buchloe Fair-
trade-Stadt und leistet einen Beitrag für mehr Gerechtigkeit im Handel 
mit Waren und Lebensmitteln. 

Mit dieser Broschüre erhalten Sie Informationen über Nachhaltigkeit, 
Umweltschutz und Mobilität in Buchloe, unserer Heimat. Finden Sie her-
aus, wie leicht es ist, nachhaltig zu handeln und gleichzeitig etwas Gutes 
für den Klima- und Umweltschutz zu tun. Informieren Sie sich über die 
Angebote in Buchloe und entdecken Sie bisher Unbekanntes.

Ich freue mich, Ihnen heute unsere Informationshilfe für den Alltag mit-
zugeben und wünsche Ihnen viel Spaß und Freude beim Lesen des Hef-
tes. Vielleicht können Sie den ein oder anderen Tipp umsetzen und den 
Weg in ein nachhaltigeres Leben und eine gute Zukunft ebnen.

Ihr

Robert Pöschl 
Erster Bürgermeister

Grußwort

© Stadt Buchloe
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Anna-Apotheke

Stadt-Apotheke
A l l o p a t h i e •H o m ö o p a t h i e •G e s u n d h e i t s p f l e g e

2x in Buchloe

Packungsaufdruck.indd   1 30.08.2011   15:32:22 Uhr
Bahnhofstraße 41
86807 Buchloe
Inh. Elke Klingner,
Apothekerin

Telefon: 08241 - 99 73 99 - 0
Fax: 8241 - 99 73 99 - 9

Bestellung per Email:
info@stadt-apotheke-buchloe.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 8.00-19.00,
Samstag 8.00-13.00 

• Ambulante Kranken- und Altenpflege
• Familienpflege
• Entlastungsleistungen nach § 45
• Beratungsgespräche nach § 37.3
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Beratung in allen pflegerischen und sozialen Fragen
• Pflegenotruf rund um die Uhr
• Zertifizierter Hausnotrufanbieter

Unsere 
langjährige 

Erfahrung
ist Ihr Vorteil!           

 08241 4160 • Fax 1346 • Pflegenotruf 08241 919246
E-Mail: info@sozialstation-buchloe.de
www.sozialstation-buchloe.de

MARIEN
APOTHEKE

Bahnhofstraße 14 | 86807 Buchloe
T (08241) 9665-0 | F (08241) 9665-30

marien-apo-buchloe@t-online.de 

Margot Egger-Schories & Günter Schories 
Alte Rathausstr. 1 | 86807 Buchloe

Telefon (0 82 41) 71 21 | Telefax (0 82 41) 71 46

praxis@egger-schories.de | www.egger-schories.de

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis „Physiotherapiehaus  
  Streng“ in Buchloe

Ursachen behandeln,
Komplikationen vermeiden

& gesund leben!

„Heilpraktikerhaus Streng“
Naturheilkunde in Buchloe

Münchener Straße 43 
86807 Buchloe

Tel 08241 9184306

www.physiotherapiehaus.de 
info@physiotherapiehaus.de



Fairtrade-StadtFairtrade-Stadt  
Buchloe

Buchloe ist weiterhin „Fairtrade-Stadt“

Die Stadt Buchloe erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtrade-Towns Kampagne und trägt für wei-
tere zwei Jahre den Titel Fairtrade-Stadt. Die Auszeichnung wurde erstmalig im Jahr 2015 durch Fairtrade 
Deutschland e. V. verliehen. Seitdem baut die Kommune ihr Engagement weiter aus. 

Bürgermeister Robert Pöschl freut sich über die 
Verlängerung des Titels : „Die Bestätigung der Aus-
zeichnung ist ein schönes Zeugnis für die nachhaltige 
Verankerung des fairen Handels in Buchloe. Lokale 
Akteure aus Politik, Zivilgesellschaft und Wirtschaft 
arbeiten hier eng für das gemeinsame Ziel zusam-
men. Ich bin stolz, dass Buchloe, dem internationalen 
Netzwerk der Fairtrade-Towns angehört. Wir setzen 
uns weiterhin mit viel Elan dafür ein, den fairen Han-
del auf lokaler Ebene zu fördern.“

Im Jahr 2015 erhielt die Stadt Buchloe von dem 
gemeinnützigen Verein Fairtrade Deutschland e. V. 
erstmalig die Auszeichnung für ihr Engagement zum 
fairen Handel, für die sie nachweislich fünf Kriterien 
erfüllen musste. Der Bürgermeister und Stadtrat 
trinken fair gehandelten Kaffee und halten die Unter-
stützung des fairen Handels in einem Ratsbeschluss 
fest, eine Steuerungsgruppe koordiniert alle Aktivi-
täten, in Geschäften und gastronomischen Betrieben 
werden Produkte aus fairem Handel angeboten, die 
Zivilgesellschaft leistet Bildungsarbeit und die loka-
len Medien berichten über die Aktivitäten vor Ort.

Die Fairtrade-Towns Kampagne bietet der Stadt 
Buchloe auch konkrete Handlungsoptionen zur 
Umsetzung der nachhaltigen Entwicklungsziele der 
Vereinten Nation (Sustainable Development Goals – 
SDGʼs), die 2015 verabschiedet wurden. Unter dem 
Motto „global denken, lokal handeln“ leistet die Stadt 
mit ihrem Engagement einen wichtigen Beitrag.

Weitere Informationen zur Fairtrade-Towns Kampa-
gne finden Sie unter www.fairtrade-towns.de 

Kontakt:

Stadt Buchloe
- Klimaschutz -
Rathausplatz 1, 86807 Buchloe

qq 08241 500130
mm fairtrade@buchloe.de
mm klimaschutz@buchloe.de

v.l.n.r. die Steuerungsgruppe der Stadt Buchloe
Stadtrat Bernhard Seitz, Stadtrat Franz Nusser,stellvertr. Geschäfts-
stellenleiter Florian Seelols, 1. Bürgermeister Robert Pöschl, Stadtrat 
Bernd Gramlich, Dorothea Ruhfaut (Arbeitskreis Eine Welt), 3. Bür-
germeisterin Elfi Klein, Stadträtin Michaela Schilling, Petra Meyer 
(Arbeitskreis Eine Welt), Dorothée Holuba (Eine Welt-Promoterin 
Schwaben Süd), Peter Hack (Evang. Lutherische Kirchengemeinde)

Buchloe ist eine von über 820 Fairtrade-Towns 
in Deutschland. Das globale Netzwerk der 
Fairtrade-Towns umfasst über 2.000 Fairtrade- 
Towns in inasgesamt 36 Ländern, darunter 
Großbritannien, Schweden, Brasilien und der 
Libanon.

© Stadt Buchloe
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LUST AUF
EINE
EIGENE ERNTE?

SELBSTVERSORGER

Münchener Str. 42
86807 Buchloe
Tel. 08421 - 9971131

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

info@gartencenter-gi lg.de · www.gartencenter-gi lg.de

Augsburger Straße 24 ∙ 86807 Buchloe ∙ Telefon: 08241 / 16 06 ∙ www.bio-buchloe.de

Familienunter-

nehmen seit 1904

Freundliche & 

gute Beratung

Große Markenwelt

für die ganze Familie

Parkmöglichkeiten

vor dem Haus

In Bahnhofsnähe 

und mit Aufzügen

Obst & Gemüse
Pizza & Döner

Feinkost & Vegan

Mediterrane 
Spezialitäten

Bahnofstr. 20A | 86807 Buchloe | fon 0824 2569

Feinkost & Vegan



Kauf vor OrtKauf  
vor Ort

Tröbensberger’s Bio-Hofladen

Willkommen auf unserem Bio-Hof

Das Wesen von Tieren und Pflanzen verstehen.

„Die uns anvertrauten Tiere begreifen wir als Mitge-
schöpfe und achten ihre Integriät. Wir ermöglichen 
eine ihrem Wesen gemäße Entwicklung, halten, füt-
tern, pflegen, nutzen und züchten sie entsprechend 
und treten ihnen mit Respekt entgegen.“

So steht es in den Demeter-Richtlinien. Das Tier wird 
wie auch die Pflanze als Mitgeschöpf in die-
ser Welt erkannt. Bei Demeter gehören 
Tiere zum individuellen Hoforganis-
mus dazu. Sie prägen den Hof und 
das Leben der Menschen dort. 
Ohne ihren Mist gäbe es den 
wertvollen Kompost nicht, der 
Grundlage für die Zunahme 
der Bodenfruchtbarkeit im 
Biodynamischen ist.

Öffnungszeiten: 
Montag u. Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag 	 16.00 – 19.00 Uhr

Frische Milch aus dem Milchautomaten erhalten Sie 
täglich von 07.00 bis 19.00 Uhr.
Augsburger Straße 24, 86807 Buchloe

© Siglinde Senser © Tröbensberger’s Bio-Hof

© Tröbensberger’s Bio-Hof
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HÖRMANN
AGRAR- & GEWERBEBAU

.PLANEN  .FERTIGEN  .AUSFÜHREN

Sie planen ein neues Projekt?
Wir sind gerne für Sie da.

Rudolf Hörmann GmbH & Co. KG
www.hoermann-info.de

Kemptener Str. 19
86807 Buchloe / Lindenberg

Tel.: 08241 / 2588
Fax: 08241 / 2184

info@allgaeu-fenster.de
www.allgaeu-fenster.de

seit 1987

Fenster   Haustüren
Hochwasserschutzfenster   Rollladen   

Sonnenschutz    Insektenschutz   
Sanierung und Neubau   Kundendienst

BAULICHER BRANDSCHUTZ
Planung · Projektierung

Kabelschottung · Rohrschottung
Kombischottung ·Trockenbau

Schwabenstraße 12 86807 Buchloe
www.cp-brandschutz.de

FRICK Metall- und Oberflächentechnik GmbH & Co. KG
Gewerbestraße 13 | 86879 Wiedergeltingen | Tel.: 08241 918790-0

www.frick-pulverbeschichtung.de
info@frick-pulverbeschichtung.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen
Kundendienstmonteur (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.



Tante Resi unverpackt

Verpackungsfreie, feinste, regionale Bio-Produkte  
auf 6 qm –  grammgenau abgefüllt in eigens mitge-
brachte Gefäße unter höchsten Hygienestandards.

Standort/Öffnungszeiten: 
Bahnhofstraße 1 (gegenüber Immleplatz) 
Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr

Kontakt:
qq 01590 6847035
mm servus@tanteresi.de
BB www.tanteresi.de

Kauf vor Ort

Kleidertruhe Buchloe e. V.

Secondhand-Ware zu besonders günstigen Preisen 

Seit dem 3. Juli 2008 gibt es im Buchloer Heideweg 4 
die Kleidertruhe. Unter der Trägerschaft des Vereins 
Kleidertruhe Buchloe e. V. bieten dort ehrenamtliche 
Mitarbeiter jeden Donnerstagnachmittag gut erhal-
tene gebrauchte Kleidung an, die von Bürgern der 
Stadt Buchloe und der näheren Umgebung gespen-
det wurde. Dabei ist jeder, der auf der Suche nach 
Secondhandmode ist, herzlich willkommen.

Das Angebot umfasst: Damen-, Herren-, Kinder- und 
Babybekleidung sowie Schuhe, Bett- und Tischwä-
sche, Handtücher und Taschen.

Der Erlös aus dem Verkauf der Kleidung geht an 
verschiedene Einrichtungen der Kinder- und Jugend-

arbeit in Buchloe. So werden sämtliche Buchloer 
Kindergärten und Schulen, aber auch verschiedene 
Vereine, wie zum Beispiel die Ferienfreizeit oder 
die Kindersportschule des VfL Buchloe e. V. 1900, 
unterstützt, ebenso wie das Jugendzentrum und die 
Musikschule.

Kontakt: 
Heideweg 4, 1. Stock, 86807 Buchloe

Öffnungszeiten Verkauf: 
Donnerstag	 14.00 – 17.30 Uhr (außer Feiertage)
 
Öffnungszeiten Annahme: 
Montag 	 16.30 – 18.00 Uhr (außer Feiertage)

Horns Wiesn-Haisla 

In dem Hofladen von Ramona Horn und ihrer Familie 
in Buchloe gibt es ein Angebot aus biologischer und 
konventioneller Landwirtschaft. 

Öffnungszeiten: 
Jeden Tag: 08.00 – 22.00 Uhr Selbstbedienung
Donnerstag – Samstag: persönliche Bedienung

Bauernmarkt der Stadt Buchloe

Jeden Samstag, 8.00 bis 12.00 Uhr, Immleplatz Buch-
loe, Verkauf regionaler Lebensmittel in Bioqualität.

Kontakt: 
Ulrich Herkommer

qq 08241 3924

9



Kauf vor Ort

Weltladen Buchloe

THINK GLOBAL, ACT LOCAL – Nachhaltiges Handeln vor Ort

Einkaufen im Weltladen – warum eigentlich?
Der Welthandel ist ungerecht. Während einige 
wenige vom wachsenden globalen Reichtum profi-
tieren, haben andere kaum eine Chance, ihre Lebens-
umstände zu verbessern. Gerade die Menschen am 
Anfang der Lieferketten gehören häufig zu den „Ver-
lierern“ der Globalisierung und des weltweiten Pro-
fitstrebens. Ob Textilarbeiter und Textilarbeiterinnen 
in Bangladesch oder Kaffeebauern und Kaffee
bäuerinnen in Honduras – gerade diejenigen, die die 
Produkte unseres Alltags anbauen und herstellen, 
leiden unter niedrigen Weltmarktpreisen, prekären 
Arbeitsbedingungen und Ausbeutung.

Der Faire Handel will diese ungerechten Handels-
bedingungen ändern, denn für eine zukunftsfähige 
Welt müssen alle Menschen ein menschenwürdiges 
Leben führen können. Zugang zu angemessener 
Nahrung, Wasser, Bildung, Arbeit und Sicherheit sind 
Grundrechte, die jedem Menschen weltweit offenste-
hen müssen.

Mehr Gerechtigkeit im internationalen Handel, men-
schenwürdige Arbeitsbedingungen und der Schutz 
der Umwelt sind weitere Anliegen des Fairen Han-
dels, die ihn von Beginn an prägen.

Wie solidarisches Wirtschaften für Mensch und Natur 
gelingen kann, zeigt der Weltladen Buchloe bereits 
seit mehr als 30 Jahren. 

Im September 1993 beschloss der damalige Sachaus-
schuss Mission-Entwicklung-Frieden der Pfarrei Mariä 
Himmelfahrt einen Verein zu gründen. Sinn und 
Zweck dieser Vereinsgründung war der Wunsch nach 
einem eigenen Eine-Welt-Laden, der bereits wenige 
Tage später mit ca. 30 ehrenamtlichen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen eröffnet wurde. Die Räum-
lichkeiten waren jedoch bald zu klein, so dass im Juli 
1996 der Umzug in größere Geschäftsräume in der 
Bahnhofstraße, der sogenannten Einkaufsmeile von 
Buchloe, stattfand. Die Anerkennung der Konvention 
der Weltläden und die damit einhergehende Umbe-
nennung von „Eine-Welt-Laden“ in „Weltladen“ im 
Jahr 1997 sowie die Anstellung einer hauptamtlichen 
Mitarbeiterin 1999 sind weitere Meilensteine in der 
Vereinschronik. Durch das Engagement des „Arbeits-
kreis Eine Welt Buchloe e.V.“ konnte in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Buchloe im Jahr 2015 die 
Zertifizierung als „Fairtrade Town“ erreicht werden. 

Das heutige Warenangebot des Weltladens ist 
beachtlich: hochwertige Kaffee-, Tee- und Schoko-
ladensorten, Lebensmittel, Keramik, Schmuck aus 
traditionellen Handwerksstätten, Baumwoll- und 
Alpaka-Kleidung sowie hochwertige Lederwaren – 
allesamt fair gehandelt, vieles in Bio-Qualität. Regel-
rechte Verkaufsschlager – mit Buchloer Rathaus und 

Stadtwappen auf der Produktvor-
derseite – stellen der 

2001 eingeführte 
Buchloer Kaffee 
und die seit 2015 
ins Sortiment auf-
genommene Stadt-
schokolade dar.

©
 W

el
tl

ad
en

 B
u

ch
lo

e

10



Kauf vor Ort

Im Jubiläumsjahr 2023 zählte der Verein „Arbeits-
kreis Eine Welt Buchloe e.V.“ rund 200 Mitglieder und 
beschäftigte zwei hauptamtliche Mitarbeiterinnen. 
Im Weltladen selbst, der nach dem Non-Profit-Prinzip 
arbeitet, bringen 22 ehrenamtliche Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen ihre Talente und Motivation in ver-
schiedenen Bereichen des Weltladenalltags ein. 

Neben dem Verkauf fair gehandelter Waren stehen bei 
der Weltladenarbeit auch die Information und Bildung 
von Menschen in Deutschland sowie die politische 
Arbeit im Vordergrund. So ist der Weltladen Buch-
loe auch ein Lernort, der Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen die Möglichkeit gibt, anhand alltägli-
cher, aber auch besonderer Produkte die Funktions-
weise unserer globalisierten Welt zu verstehen. Als 
Eine-Welt-Station engagieren wir uns für das Globale 
Lernen, helfen bei der Suche nach Materialien, vermit-
teln Referenten und Referentinnen und unterstützen 
Lehrkräfte dabei, komplexe Fragestellungen im Unter-
richt zu bearbeiten. Wir arbeiten eng mit den beiden 
Buchloer Fairtrade Schools zusammen und unterstüt-
zen dabei u.a. den Schulweltladen der Mittelschule.

Über die Teilnahme an Kampagnen, öffentlichkeits-
wirksamen Veranstaltungen und den Kontakt zu 
politischen Akteuren und Akteurinnen setzt sich 
der Weltladen dafür ein, politische und rechtliche 
Veränderungen herbeizuführen, die Unternehmen 
in die Pflicht nehmen und Produzenten und Produ-
zentinnen schützen sowie die Bevölkerung für die 
Ungerechtigkeiten entlang der Lieferketten zu sensi-
bilisieren und Handlungsalternativen anzubieten.

Zum 30-jährigen Vereins- und Ladenjubliäum zog sich 
eine bunte Veranstaltungsreihe angefangen mit einer 
virtuellen „Weltreise“ rund um unseren Planeten, 
dem speziellen Angebot „7 Wochen – 7 Tüten“ mit 
Lebensmitteln, Rezeptideen, Produzenteninforma-
tionen und einem Wochenimpuls in der Fastenzeit, 
über ein schmackhaftes Mittagessen, von Mittel-
schülern und Mittelschülerinnen aus fairen Zutaten 
zubereitet und anschließend im Weltladen verkauft, 
einem Schaufenster zum Thema „Bildung als Schlüs-
sel der Welt“ kreativ gestaltet von Schülern und 
Schülerinnen des Gymnasiums bis hin zu einem Fairen 

Klimafrühstück durch das 
Jubiläumsjahr 2023. Alle 
Veranstaltungen wurden 
von den Bürgern und Bür-
gerinnen sehr positiv aufge-
nommen. Einen Höhepunkt 
stellte jedoch die große 
Wettveranstaltung am 
Weltladentag im Mai 2023 
dar, bei der es Ziel war, das 
Gewicht des Ersten Bürger-
meisters Robert Pöschl mit 
dem Kauf von fair gehan-
delter Schokolade, Bananen 
und Kaffee in nur drei Stun-
den aufzuwiegen. 

Seinen Abschluss fand das Jubiläumsjahr im Sep-
tember mit einem ökumenischen Gottesdienst zum 
Thema der Fairen Woche 2023 „Fair. Und kein Grad 
mehr“ und anschließendem Sektempfang.

All dieses Tun und Handeln ist nur dank eines groß-
artigen Teams von Mitarbeitern und Mitarbeiterin-
nen möglich, das mit viel Herzblut, Engagement 
und Überzeugung täglich damit beschäftigt ist, den 
Traum von einer gerechteren Welt Wirklichkeit wer-
den zu lassen.

Damit auch in Zukunft der Faire Handel in Buchloe 
bestehen kann, braucht es immer wieder Menschen, 
die uns unterstützen – sei es mit ihrem Einkauf, als 
Mitarbeiter und Mitarbeiterin oder als Mitglied in 
unserem Verein. Schauen Sie gerne bei uns vorbei.

Kontakt:

Weltladen Buchloe
Bahnhofstraße 24, 86807 Buchloe

qq 08241 6203
mm weltladen.buchloe@t-online.de
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Reportage

Vom Strauch bis in die Tasse

Was der Faire Handel zur Nachhaltigkeit beiträgt – aufgezeigt am Produkt Kaffee

Die Freude am Kaffeegenuss bleibt ungebrochen. So 
trinkt jeder Deutsche im Jahresdurchschnitt vier Tas-
sen Kaffee am Tag. Doch bis dieser zu uns in die Tasse 
kommt, hat er bereits eine weite Reise hinter sich. 

Anbau, Verarbeitung, Transport – entlang der Liefer-
kette verstecken sich oft Umweltbelastungen und 
ausbeuterische Arbeitsbedingungen. Der Faire Han-
del will es besser machen. Wie es gehen kann, zeigt 
das Beispiel fairer Kaffee.

��Der Kaffeeanbau

Die Kaffeepflanze ist sehr sensibel und benötigt für 
ihr Wachstum eine Temperatur zwischen 13° und 
maximal 30° Grad sowie viel Wasser. Der Kaffeean-
bau erfolgt vor allem in Lateinamerika und in einigen 
afrikanischen Ländern. 

Die große Mehrheit der fairen Kaffees ist bio-zer-
tifiziert – eine wichtige Voraussetzung hierfür ist 
der klimaschonende Anbau. Dieser erfolgt meist in 

Mischkulturen. In den sogenannten Agroforstsyste-
men werden neben Kaffee auch Obst- und Schatten-
bäume angepflanzt, die zur Ernährungssicherung 
der Kleinbauern und Kleinbäuerinnen beitragen, die 
Bodenfruchtbarkeit erhöhen und Bodenerosionen 
verringen. Auf umweltschädliche Dünger oder Pflan-
zenschutzmittel wird verzichtet. Stattdessen nut-
zen die Kleinbauern und Kleinbäuerinnen die Pulpe, 
das Fruchtfleisch, das die Kaffeebohne umschließt, 
als natürlichen Dünger. Diese Art des Kaffeean-
baus ist nicht nur gut für Klima und Umwelt, son-
dern zeigt sich auch in der besonderen Qualität der 
Kaffeebohnen. 

Pflege, Ernte und Weiterverarbeitung erfolgen größ-
tenteils per Hand. Durch den höheren Preis, den die 
Kleinbäuer*innen aufgrund der Biozertifizierung für 
ihren Rohkaffee erhalten, und die Fairtrade-Prämie 
können sie gut von ihrer Arbeit leben, ihre Familien 
versorgen und ihre Kinder zur Schule schicken. Darü-
ber hinaus ist ausbeuterische Kinderarbeit im Fairen 
Handel ausgeschlossen.

Kaffeebäuerin von Aso Anei aus Kolumbien Stockwerkaufbau
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Reportage

��Der Kaffeetransport

Gerade der Transport nach Europa verursacht viele 
Emissionen, denn auch fair gehandelter Kaffee wird 
vornehmlich mit Containerschiffen nach Deutsch-
land transportiert. Wie hier ebenfalls Emissionen 
eingespart werden können, zeigen herausragende 
Projekte wie z.B. der El Puente Kaffee Ahoi und der 
Segelkaffee von Café Chavalo aus Nicaragua. Diese 
kommen nahezu klimaneutral per Segelfrachtschiff 
nach Deutschland.

Die verbleibenden Emissionen gleichen diese beiden 
Importeure über zertifizierte Klimaprojekte der Kli-
ma-Kollekte und das Klimaschutzprojekt in San Juan 
des Rio Coco aus. Auch mit dem Baumpflanzprojekt 
der Fairhandelsorganisation Altertrade Philippines, 
Inc. (ATPI) setzt man unvermeidbaren Emissionen 
etwas entgegen. Viele weitere Fairhandelsimpor-
teure leisten auf diese Art und Weise ebenfalls ihren 
Beitrag zum Emissionsausgleich.

��Die Kaffeeröstung

Seit vielen Jahren werden die fairen Kaffees in kli-
maneutral arbeitenden Kaffeeröstereien in Deutsch-
land weiterverarbeitet. Manche Kaffees werden im 
Ursprungsland geröstet, wodurch eine deutliche 
Steigerung der Wertschöpfung in den Ländern des 
Globalen Südens erreicht wird.

��Die Importeure des Fairen Kaffees

Für die Importeure ist die konsequente Einsparung 
von Emissionen grundlegend. Daher beziehen sie 
ihren Strom aus eigenen Photovoltaikanlagen und 
Blockheizkraftwerken (BHKW) oder vom Stroman-
bieter Naturstrom AG. Sie arbeiten auch daran, 
Verpackungen nachhaltiger zu gestalten oder zu 
vermeiden. So werden Plastikverpackungen – wenn 
möglich – durch nachhaltigere Alternativen ersetzt. 
Oft wird auch ein Versand in Mehrweg-Pfandverpa-
ckungen angeboten.

Die Unternehmen setzen darüber hinaus in ihren 
Firmensitzen auf innovative Strukturen, wie z.B. 
begrünte Dächer, Regenwasserzisternen, Umstellung 
der Dienstfahrzeuge auf Hybrid- bzw. Elektroautos, 
Umstellung der Beleuchtung auf LED-Technik, Job-
radprogramm und vieles mehr.

��Die Weltläden

Nach der Röstung und dem Verpacken kommt der 
faire Kaffee schließlich in die Regale der Weltläden. 
Bereits seit 50 Jahren arbeiten diese in Deutschland 
daran, mit dem Verkauf fairer Produkte eine Verän-
derung globaler Wirtschaftssysteme zu bewirken 
und Produzenten und Produzentinnen im Globalen 
Süden zu einem gerechteren Anteil am Welthandel 
zu verhelfen.

Bei ihrer täglichen Arbeit achten Weltläden unter 
anderem auf die Vermeidung von Verpackungen, 
Papier und Plastik. Sie gehen sinnvoll mit Ressourcen 
um, beziehen Ökostrom und reduzieren Emissionen 
bei Heizung und Mobilität.

Avontuur

© Jörg Pfeifer und El Puente
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Nachhaltigkeit 10 Tipps für mehr  
Nachhaltigkeit

Den Wasserkocher nutzen
Bei geringen Mengen lohnt sich das 

Aufkochen von Wasser im Wasserko-
cher – beispielsweise, wenn Sie vorha-

ben, Nudeln zu kochen. So sparen Sie viel Energie 
und Zeit. Schütten Sie das im Wasserkocher erhitzte 

Wasser einfach in den Topf um, machen Sie den 
Deckel drauf und freuen Sie sich über ein nachhaltig 

zubereitetes Gericht.

Warme Gerichte abkühlen lassen,  
bevor sie in den Kühlschrank kommen

Sie haben eine leckere, heiße Suppe gekocht und 
jetzt noch viel zu viel übrig? Auf Vorrat zu kochen 

macht Sinn, schließlich schmeckt es einen Tag später 
umso besser und Sie sparen sich eine Menge Arbeit. 
Dabei sollten Sie jedoch darauf achten, das Gericht 
ausreichend abkühlen zu lassen, bevor Sie es in den 

Kühlschrank verfrachten. So verbraucht der Kühl-
schrank weniger Energie, um die richtige Temperatur 

zu halten.

Deckel auf den Topf
Um Energieverschwendung zu vermeiden, ist es 
ratsam, beim Kochen den Deckel auf den Topf zu 

legen. Das Wasser kocht deutlich schneller und Sie 
sparen sogar etwas Zeit bei der Zube-
reitung der Speisen. Auf diese Weise 

kann das Kochen in der Küche langfris-
tig nachhaltiger gestaltet werden.

Wiederverwendbare  
Kaffeefilter und -kapseln

Mit Kaffeefiltern aus Edelstahl vermeiden Sie Müll, 
da sie abwaschbar und damit wiederverwendbar 

sind. Dasselbe gilt für Kaffeekapseln zum Selbstbe-
füllen. Damit schonen Sie nicht nur die Umwelt, son-
dern sparen sogar Geld, da Einwegkapseln auf Dauer 
sehr teuer sind: umgerechnet 70 Euro pro Kilogramm 

Kaffee.

Einkaufen mit Liste
Wer kennt es nicht? Man geht einkaufen und hat viel  

mehr im Einkaufswagen als vorgesehen war. Kein 
Mensch kann das alles essen. Prüfen Sie doch einfach 
vor Ihrem Einkauf Ihre Vorräte und erstellen Sie eine 
Einkaufsliste. So müssen Sie am Ende 
im besten Fall nichts wegschmeißen. 
So geht nachhaltiges Leben mit 

Plan!

Möbel selbst bauen
Sie horten verschiedenste Materialien oder alte 
Möbel in Ihrem Keller? Dann wird es Zeit, etwas 

Neues daraus zu machen. Upcycling ist hier das Stich-
wort. Dazu gibt es zahlreiche Anregungen im Inter-
net. Versuchen Sie sich doch einfach mal an einem 

Do-it-yourself-Beistelltisch. Das macht nicht nur 
Spaß – Sie vermeiden zusätzlich Müll durch Verpa-

ckungen neuer Einrichtungsgegenstände.
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Nachhaltigkeit

Weitere Informationen:
>> www.careelite.de
>> www.selbst.de
>> www.utopia.de
>> www.smarticular.net
>> www.bund.net/bund-tipps

Obst, Gemüse und Kräuter selbst anbauen
Wenn Sie einen grünen Daumen haben, sollten Sie 

das unbedingt ausnutzen und Ihr eigenes Obst, 
Gemüse oder Kräuter anbauen. Selbst wenn Sie nicht 

viel Platz haben, ein schöner Fensterplatz für die 
wichtigsten Küchenkräuter ist fast immer vorhanden. 

So können Sie ganz leicht auf Verpackungsmüll ver-
zichten und haben einen stetigen Vorrat an leckerem 

Obst, Gemüse oder auch würzigen Kräutern.

Leitungswasser trinken
Leitungswasser können Sie in Deutschland beden-
kenlos zu sich nehmen. Achten Sie lediglich darauf, 

dass Wasser etwa 30 Sekunden laufen zu lassen, 
wenn es lange in den Rohren stand. Wasser zum 

Trinken oder Kochen deshalb immer erst mal so lange 
laufen lassen, bis es kühl aus dem Hahn kommt. Sie 

ersparen sich dadurch das Schleppen von Wasserfla-
schen und sparen viel Geld, denn es ist etwa 100-mal 

preiswerter als Mineralwasser. Wenn Sie auf diese 
Weise die Herstellung und den Transport von Mine-
ralwasserflaschen vermeiden, entlasten Sie außer-

dem die Umwelt und schonen das Klima. 
 

Übrigens: Das gute Wasser in Buchloe kommt aus 
dem eigenen Trinkwasserschutzgebiet.

Dinge reparieren statt entsorgen
Die Langlebigkeit insbesondere von technischen 

Geräten ist in der heutigen Zeit stark eingeschränkt. 
Was kaputt geht, wird weggeworfen. Dabei können 

Sie viel hinzulernen, wenn Sie sich selbst an einer 
Reparatur versuchen oder beispielsweise ein Repa-

raturcafé besuchen. Ziel ist es hierbei, nicht nur Geld 
zu sparen, sondern dazu beizutragen, Ressourcen zu 

schonen.  

Vor Ort: In Buchloe gibt es seit drei Jahren ein ehren-
amtlich betriebenes Repair-Cafe – mehr dazu auf 

Seite 21 in dieser Broschüre.

Haltbarkeit von Lebensmitteln verlängern
Um die Haltbarkeit, beispielsweise von Brot zu verlängern, 

bieten sich verschlossene Brotboxen oder (selbstgemachte) 
Bienenwachstücher an. So können Sie auf umweltschädliche 
Frischhaltefolie oder Alufolie verzichten. Daneben können 

Lebensmittel durch Trocknen, Salzen, Räuchern, Säuern, Ein-
frieren und Einkochen haltbar gemacht werden. 

 
Vor Ort: In der Stadt Buchloe werden ein food-sharing über 
das Jugendzentrum und eine Tafel über die Caritas betrie-
ben – beide Einrichtungen stärken den bewussten Umgang 

mit Lebensmitteln.
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Nachhaltigkeitsprojekte Nachhaltigkeits- und  
Umweltprojekte vor Ort 

Klimagerechtigkeit, Fairer Handel und der „Grüne Gockel“

Die Klimakrise scheint mittlerweile auch 
in Europa allgegenwärtig zu sein. Spa-
nien trocknet aus, in den Ländern am 
Mittelmeer gibt es jedes Jahr zahlreiche 

Waldbrände. Stürme und Überschwemmungen häu-
fen sich. Und trotzdem: Der globale Süden ist noch 
stärker betroffen als wir, obwohl er am wenigsten zur 
Klimakrise beigetragen hat und weiterhin niedrigere 
Pro-Kopf-Emissionen als bei uns im globalen Norden 
aufweist. Zudem hat der Globale Süden nicht ausrei-
chend Mittel sich auf diese Veränderungen anzupas-
sen. Diese ungleiche Verteilung der Auswirkungen 
des Klimawandels von Verursacher und Betroffene 
wird als Klimaungerechtigkeit bezeichnet. Klimage-
rechtigkeit will diese Mißstände beseitigen.

Der Faire Handel mit seinen 10 Grundsätzen will 
hierzu einen Beitrag leisten. Die folgende Definition 
fasst die Ziele des Fairen Handel zusammen:

„Der Faire Handel ist eine Handelspartnerschaft, 
die auf Dialog, Transparenz und Respekt beruht und 
nach mehr Gerechtigkeit im internationalen Handel 
strebt. Durch bessere Handelsbedingungen und die 
Sicherung sozialer Rechte für benachteiligte Produ-
zent*innen und Arbeiter*innen – insbesondere in 
den Ländern des Südens – leistet der Faire Handel 
einen Beitrag zu nachhaltiger Entwicklung. Fair-Han-
dels-Organisationen engagieren sich (gemeinsam 
mit Verbraucher*innen) für die Unterstützung der 
Produzent*innen, die Bewusstseinsbildung sowie die 
Kampagnenarbeit zur Veränderung der Regeln und 
der Praxis des konventionellen Welthandels.“1

Insbesondere der Schutz der Umwelt und faire Han-
delsbeziehungen durch Bezahlung von fairen Preisen 
ist dabei ein wichtiger Beitrag.

Aber Klimagerechtigkeit heißt auch vor Ort einen 
Beitrag zu leisten. Wir in der evangelischen Hoff-
nungskirche wollen hierzu einen praktischen, nach-
weisbaren und dauerhaften Beitrag einbringen. Am 
18.6.2020 hat deshalb der Kirchenvorstand die Ein-
führung eines dauerhaften Umweltmanagementsys-
tem mit dem Namen „Grünen Gockel“ beschlossen. 

Das System orientiert sich an den Vorgaben der 
EU-Verordnung für Umweltmanagement und -audit 
(EMAS III) und wurde für Kirchengemeinde ver-
einfacht und handhab gemacht. Ziel ist, immer 
umweltfreundlicher zu werden und dabei möglichst 
wirkungsvoll die eigenen Prioritäten zu setzen.

Dazu wurde in der Kirchengemeinde eine Schöp-
fungsleitlinie (siehe Anlage) erstellt, die Bestands-
aufnahme durchgeführt und das Umweltprogramm 
entwickelt. Im November 2022 wurden unsere Arbeit 
durch eine externe Person überprüft und uns das 
Zertifikat ausgestellt. Alle Unterlagen können  
Sie unter www.buchloe-evangelisch.de/unser- 
gemeindegebiet/umweltteam einsehen. 

Aufgrund unserer ständigen Bestandsaufnahmen 
unserer Verbräuche wissen wir, dass wir im Jahr 2023 
1,9 Tonnen CO2 in die Umwelt abgegeben haben. Im 
Jahr 2019 lagen wir noch bei 6,9 Tonnen. Es zeigt, 
dass unsere eingeleiteten Maßnahmen schon Früchte 
gebracht haben. Zudem kompensieren wir die Emissi-
onen seit dem Jahr 2022 bei der kirchliche Klimakol-
lekte und könnten uns somit als eine klimaneutrale 
Kirchengemeinde bezeichnen.2

Die evangelische Landeskirche will bis zum Jahr 2045 
im Gesamten die Treibhausgasneutralität erreichen. 
Dazu wurde auf der Frühjahrssynode 2024 ein Klima-

1 �Im Jahr 2001 haben sich vier internationale Dachorganisationen des Fairen Handels (FLO, IFAT, NEWS! und EFTA) auf diese gemeinsame  
Definition des Fairen Handels verständigt. Aufgrund der ersten Buchstaben in den Kürzeln der beteiligten Organisationen wird sie  
„FINE“-Definition genannt. Siehe auch Broschüre „Fairer Handel für Einsteiger*innen“ herausgegeben vom Forum Fairer Handel,  
www.forum-fairer-handel.de

2 siehe auch https://klima-kollekte.de

3 https://umwelt-evangelisch.de/themen-a-z/k-klimaschutz-in-der-elkb/klimaschutzgesetz-und-klimaschutzfahrplan

16

https://www.buchloe-evangelisch.de/unser-gemeindegebiet/umweltteam
https://www.buchloe-evangelisch.de/unser-gemeindegebiet/umweltteam


Nachhaltigkeitsprojekte

schutzgesetz3 beschlossen, dass am 1.7.2024 in Kraft 
trat. Wir wollen als Gesamtkirche bis zum 31.12.2035 
90 Prozent der Treibhausgase, gemessen zum 
1.1.2023, reduzieren und bis zum 31.12.2045 die rest-
lichen 10 Prozent. Vom 1.1.2036 bis zum 31.12.2045 
sollen die Restemissionen dazu noch kompensiert 
werden, Es wird eine herausfordernde Arbeit sein, 
dies zu erreichen, mit Gottes Hilfe schaffen wir das.

Wir als evangelische Christen wollen mit all die-
sen Maßnahmen einen Beitrag zur Bewahrung 
der Schöpfung leisten und mitwirken an der 
Klimagerechtigkeit. 

Autor: Peter M. Hack (Umweltbeauftragter der  

evangelisch-luth. Kirchengemeinde Buchloe)

�� Schöpfungsleitlinien der Evangelisch- 
Lutherischen Kirchengemeinde  
Hoffnungskirche Buchloe

„Und Gott, der Herr, nahm den Menschen und setzte 
ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaue und 
bewahre.“ � 1. Mose 2.15

Präambel:

„Im Glauben an die Liebe Gottes, des Schöpfers, sind 
wir dankbar für das Geschenk der Schöpfung, den 
Wert und die Schönheit der Natur. Deshalb wollen 
wir uns gemeinsam für nachhaltige Lebensbedingun-
gen für die gesamte Schöpfung einsetzen.“  
(„Charta Oecumenica“ vom 22. April 2001)

Wir leben durch die Kraft der Schöpfung Gottes, der 
uns in eine wunderbare Welt mit zahlreichen Mitge-
schöpfen geboren hat.

Gott hat uns mit Verstand gesegnet, sodass wir 
erkennen können, wie stark wir von unseren Mitge-
schöpfen abhängen und wie stark unser Handeln 
seine Schöpfung beeinflusst und uns sogar zerstören 
kann.

Daraus ergeben sich für uns als Kirchengemeinde 
folgende 10 Grundsätze:

1.	  �Wir leben in der Natur, mit der Natur und durch 
die Natur. Wir setzen uns für gesunde und nach-
haltige Lebensräume ein. Unsere Gebäude und 
Grundstücke sollen dem Leben von Menschen, 
Tieren und Pflanzen zweckdienlich dienen.

2.	  �Wir wollen Verschwendung und übermäßigen 
Genuss vermeiden nach dem Grundgedanken: 
genug ist genug.

3.	  �Wir gehen mit unseren Ressourcen maßvoll um. 
Wir vermeiden unnötige Erzeugung von Müll. Ins-
besondere wollen wir den Gebrauch von Plastik 
reduzieren.

4.	  �Wir achten darauf, dass die Produkte, die wir kon-
sumieren, umweltschonend produziert wurden.

5.	  �Wir gehen sparsam mit Energie um.

6.	  �Wir achten darauf, dass unsere Mitmenschen 
weltweit auch eine faire Chance auf ein men-
schenwürdiges Leben haben. Deshalb kaufen wir 
Produkte, soweit es geht, regional und aus fairem 
Handel.

7.	  �Wir geben unser Wissen und unsere Erfahrungen 
in der Erziehung nachfolgender Generationen 
weiter.

8.	  �Wir sorgen für Transparenz, indem wir über unser 
Handeln informieren und dieses begründen. 

9.	  �Wir wissen, dass wir die Erde nicht allein, sondern 
nur im Willen und als Werkzeuge ihres Schöpfers 
erhalten können. 

10.	 �Wir wollen durch unser Handeln anderen ein Bei-
spiel geben. Alles, was wir tun, soll vor zukünfti-
gen Generationen Bestand haben.

von links: Bettina Mühlbauer (Revision), Rainer Weber, 
Peter Hack, Leon Weber, Horst Reichert (alle v. Umwelt-
team), Pfarrer Christian Fait© Ev.-Luth. Kirchengemeinde Buchloe
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Umweltprojekte

Projekte der BUND Naturschutz Ortsgruppe Gennach-Singold

Der BUND für Naturschutz ist in Buchloe durch die 
Ortsgruppe Gennach-Singold mit rund 350 Mitglie-
dern vertreten. Ziel unserer Organisation ist es, mit 
Hilfe geeigneter Maßnahmen die natürlichen Lebens-
grundlagen für Mensch, Tiere und Pflanzen zu erhal-
ten - eine Aufgabe, die angesichts der gegenwärtigen 
Krisen ständig an Bedeutung gewinnt.

�� Projekt „Arche Noah“  

Zu Beginn des Jahres 2019 konnte die erst ein Jahr 
zuvor neu gegründete Ortsgruppe Gennach-Sin-
gold des BUND Naturschutz eine knapp 1 ha große 
Wiesenfläche zwischen den Gemeinden Bronnen und 
Waal pachten. Sie wurde bis Ende 2018 intensiv zur 
Grünfutterproduktion genutzt.  

Ziel: Die Fläche soll in eine Magerwiese umgewandelt 
werden. Dies bedeutet, dass die Wiese über viele 
Jahre immer wieder gemäht werden muss (zwecks 
Heugewinnung) und gleichzeitig keinerlei Dünger 
ausgebracht werden darf.

Die Magerwiese ist eines der artenreichsten, aber 
auch inzwischen seltensten Biotope. Ökologisch 
wertvoll ist die Fläche bereits jetzt. Entlang der 
gesamten Wiesenfläche verläuft eine Wildhecke, 
die vielen Vögeln Brut- und Nahrungsraum bietet. 
Durch die Anlage von Altholzhaufen am Heckenrain 
konnten zusätzlich wertvolle Kleinbiotope für Käfer, 
Eidechsen und andere Kleintiere geschaffen werden.

Gewünschte Arten sind beispielsweise: Klappertopf, 
Wilde Möhre, Wiesensalbei, Wiesenknopf oder Kor-
nelkirsche. Das Aufkommen von Wiesenbocksbart, 
Wiesenflockenblume, Prachtnelke u.a. zeigt, dass das 
von einem Fachberater betreute Vorgehen der Orts-
gruppe auf gutem Weg ist, zu einem Trittstein für 
Kräuter, Insekten oder Wiesenbrüter zu werden.

Engmaschige, regelmäßige Betreuungsmaßnahmen 
umfassen unter anderem: Erfassung der vorhandenen 
Arten, Mähgutübertragung aus bereits bestehenden 
Magerwiesen, Sammeln, Anzucht und Ausbringen 
von Samen, Bodenvorbereitung, Entbuschung, fach-
gerechte Mahd mit geeigneten Mähmaschinen zum 
jeweils geeigneten Zeitpunkt und vieles mehr.

Wiesenprojekt „Arche Noah“
Auf dieser Wiesenfläche mit Feldrain entsteht ein neuer Lebensraum
für gefährdete Pflanzen- und Tierarten.

Folgende Renaturierungsmaßnahmen sind vorgesehen:

 Vollständiger Verzicht auf organische und mineralische Düngung

 Später Mähzeitpunkt und Belassen von Altgrasstreifen

 Einbringung von Altholzhaufen als Rückzugsraum für Insekten und
Kleintiere

 Ansiedelung von heimischen Wiesenblumen als Nahrungsgrundlage
für Insekten

BUND Naturschutz Ortsgruppe Gennach-Singold
in Kooperation mit der Marktgemeinde Waal

BUND Naturschutz in Bayern e.V.

© Norbert Kempf 
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Umweltprojekte

Ein Team aus 7 Gartenbewerterinnen Gartenbewertern 
zeichnet mit viel Engagement Vogelfreundliche Gärten 
in und um Buchloe aus. www.vogelfreundlichergarten.de

Wer uns unterstützen möchte sei es mit aktiver 
Mitarbeit, im Rahmen einer Kooperation oder  
einfach mit einer Spende erreicht uns unter:

mm gennach-singold@bund-naturschutz.de
BB https://ostallgaeu-kaufbeuren.bund- 
naturschutz.de

© K. Pfisterer

�� Projekt „Waldwildnis“

Ebenfalls konnte die Ortsgruppe Gennach-Singold 
nördlich von Bronnen ein rund 6.500 Quadratmeter 
großes Waldstück pachten. Hier soll ein Paradies 
für Pflanzen, Insekten, Reptilien und Singvögel 
entstehen. Das Waldstück weist bereits vielfältige 
Vegetation auf, da sich das Gebiet seit Jahrzehn-
ten praktisch ohne Störung von außen entwickeln 
konnte – ein seltener Glücksfall! Es soll behutsam 
gepflegt werden. Um das angestrebte Fernziel, 
einen artenreichen Mischwald entstehen zu lassen, 
zu unterstützen, wurden als Pflegemaßnahmen 
durchgeführt: Freilegung und Vergrößerung eines 
vorhandenen Tümpels, vorsichtige Entbuschung und 
Entfernung einiger Jungfichten.

�� Projekt „Baumpflanzaktion“

Unsere Ortsgruppe betreut auch die Erhaltung einer 
Waldwildnisfläche. Aktuell wurden dem Gymnasium 
Buchloe 17 Bäume gespendet und mit tatkräftiger 
Unterstützung durch den Bauhof der Stadt Buchloe 
vor dem Haupteingang und auf dem Sportgelände 
angepflanzt. Es handelt sich dabei um ökologisch 
äußerst wertvolle Arten wie Eiche und Weißdorn 
sowie Raritäten wie die unter Naturschutz stehende 
Pimpernuss.

Projekte des LBV

1909 gegründet ist der LBV – Landesbund für Vogel- 
und Naturschutz in Bayern e. V. – der älteste Natur-
schutzverband in Bayern und zählt aktuell über 
115.000 Unterstützerinnen und Unterstützer. Der 
LBV setzt sich durch fachlich fundierte Natur- und 
Artenschutzprojekte sowie Umweltbildungsmaß-
nahmen für den Erhalt einer vielfältigen Natur und 
Vogelwelt im Freistaat ein. Mehr Infos: www.lbv.de

Die Kreisgruppe Kaufbeuren – Ostallgäu ist schon 
seit über 50 Jahren im Landkreis aktiv und setzt sich 
für die Natur vor Ort ein. In Buchloe gibt es seit kur-
zem Aktive, die Umweltbildung, Vorträge und ande-
rer Aktionen anbieten.
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Umweltprojekte

 „Repair Café Buchloe“ eine Arbeitsgruppe der vhs Buchloe e. V.

Die Nutzungsdauer unserer Güter wird immer kürzer. 
Sobald diese irgendwelche Mängel aufweisen, wer-
fen wir sie weg und kaufen ein neues Produkt. Oft-
mals haben wir Menschen vergessen, dass man viele 
Gegenstände reparieren kann. Je weniger Gegen-
stände repariert werden, desto mehr Wissen vom 
Reparieren geht in unserer Gesellschaft verloren. 

Entspanntes reparieren im Repair Café Buchloe 
ist Hilfe zur Selbsthilfe bei Kaffee und Kuchen. Die 
ehrenamtlichen Helfer im Repair Café Buchloe sind 
Menschen mit verschiedenen Berufen und Hobbys. 
Finanziert werden Werkzeuge und Hilfsmittel für die 
Reparaturen ausschließlich über Spenden. Die Stadt 
Buchloe unterstützt das Repair Cafe Buchloe durch 
die kostenfreie Bereitstellung der Räumlichkeiten.

Was wird im Repair Café Buchloe repariert?
Geräte und Elektrogeräte aus Küche, Haushalt, 
Hobby, Heim und Garten, Kaffeemaschinen und Kaf-
feeautomaten, Textilien, Spielzeuge, Unterhaltungs-
elektronik und vieles mehr ... fast alles, was man 
tragen kann.

Wo wird repariert?
Heideweg 2, 86807 Buchloe

Wann wird repariert?
An jedem zweiten Samstag im Monat von 12.00 bis 
16.00 Uhr.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 
erforderlich. Sie erreichen uns per E-Mail: anmeldung 
@repaircafe-buchloe.de oder per Telefon jeweils 
Mittwoch und Donnerstag vor dem Reparaturtag in 
der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr unter der Telefon-
nummer 08241 9129433. Weitere Informationen fin-
den Sie im Internet unter: Repaircafé Buchloe.
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Projekte der Stadt Buchloe

Die Stadt Buchloe engagiert sich seit vielen Jahren 
für den Natur- und Klimaschutz. Im Wasserschutz-
gebiet „Hirnschale“ wurden über 70 ha neuer Wald 
angepflanzt. Zu Beginn eines jeden Schuljahres pflan-
zen die Fünftklässler des Gymnasiums Buchloe zwi-
schen 500 und 800 Bäume im dortigen Schülerwald.

Zudem werden immer mehr städtische Grünflä-
chen als Blumenwiesen zur Förderung der Arten-
vielfalt angesät. Gemeinsam mit einem örtlichen 
Landwirt wird seit fast zwanzig Jahren die Mein-
rad-Spieß-Grundschule über Nahwärme aus der 
Biogas-Anlage betrieben. Und die Stadt betreibt 
selbst 18 Photovoltaik-Anlagen und zwei Blockheiz-
kraftwerke mit einer jährlichen Stromproduktion aus 
erneuerbaren Energien von rund 1.100 MWh.
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Umweltschutz 10 Tipps für  
Umweltschutz im Alltag

Natürliche Pflegeprodukte
Pflegeprodukte wie Seifen, Shampoo und Duschgel 
lassen sich ganz einfach durch pflanzliche Stücksei-

fen ersetzen. Diese sind sowohl für die Haare als 
auch für den Körper erhältlich. Aufbewahrt werden 
kann die kompakte Seife in einer Blechdose oder in 

einer anderen umweltfreundlichen Alternative.

Für mehr Artenvielfalt
Sie haben keine Lust, jede Woche den Rasen zu 

mähen? Kein Problem. Denn wenn Sie Ihren Garten 
etwas wuchern lassen, leisten Sie damit einen guten 

Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt. Außerdem 
haben Sie so mehr Zeit, die Ruhe in Ihrem Naturpara-

dies zu genießen und können vielleicht neue Insek-
ten- und Vogelarten beobachten.

Plastikfreier Einkauf
Egal ob die Einkaufstüte oder deren Inhalt – ein 
plastikfreier Einkauf ist relativ leicht zu 

realisieren. So lässt sich eine Plastiktüte 
durch einen waschbaren Stoffbeu-
tel oder Rucksack ersetzen. Auch 
die Anschaffung von Obst- und 

Gemüsenetzen lohnt sich. So lässt 
sich unnötiger Müll im Supermarkt 

vermeiden.

Universalmittel Natron
Ob als Backofenreiniger, als Badzusatz oder als Rohr-
reiniger – Natron (Natriumhydrogencarbonat) ist eine 

richtige Allzweckwaffe. Zahlreiche umweltschäd-
liche Hausmittel können dadurch ersetzt werden. 

Auch wirkt es sich bei Einnahme regulierend auf den 
Säure-Basen- Haushalt aus. Meist ist das Mittel selbst 

sogar plastikfrei verpackt.

Natürliche Reinigungsmittel
Selbst gemachte Reinigungsmittel aus Natron, 

Zitronensäure oder Essig sind gegen Schmutz oder 
Verkrustungen im Haushalt sehr effektiv. Diese kön-
nen Sie kostengünstig immer wieder neu herstellen, 
ohne dabei durch giftige Chemikalien die Umwelt zu 
vergiften. Zudem verursachen Sie keinen Plastikmüll. 
Auch Ihrer eigenen Gesundheit tun Sie schließlich mit 

natürlichen Reinigungsmitteln etwas Gutes.
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Umweltschutz

Weitere Informationen:
>> www.careelite.de
>> www.ecoyou.de
>> www.utopia.de
>> www.bienenretter.de
>> www.zero-waste-deutschland.de

Standby deaktivieren
Der Standby-Modus ist bequem, verbraucht aber 

immer noch etwas Strom. Daher ist es sinnvoll, sämt-
liche Geräte komplett auszuschalten, wenn sie in 

absehbarer Zeit nicht benötigt werden. Eine unab-
hängig von den Geräten abschaltbare Mehrfachsteck-

dose macht das Leben hier leichter.

Geschirrspüler und Waschmaschine korrekt befüllen
Beim Geschirrspülen und Wäschewaschen lässt sich 
viel Energie und Wasser sparen, wenn Sie die rich-
tigen Einstellungen wählen und die Geräte korrekt 

befüllen. Im besten Fall entscheiden Sie sich bereits 
vor dem Kauf für ein energiesparendes Modell. 

Nichtsdestotrotz sollten die Geräte vor dem Anstel-
len wirklich voll sein.

Alternative Kleidung
Der achtsame Umgang mit Kleidung schont 

Umwelt und Geldbeutel. Damit Sie länger etwas 
von Ihren Lieblingsstücken haben, sollten Sie sie 
pflegen. Falls bereits gekaufte Kleidung irgendwann mal lang-

weilig wird, können Sie sie mit einfachen Handgriffen individuell 
aufwerten. Lassen Sie sich dazu im Internet inspirieren. Entschei-
den Sie sich für ein neues Teil, achten Sie auf gut kombinierbare 

und zeitlose Kleidung, vielleicht auch aus dem Secondhand-Shop. 
Brauchen Sie Platz für frischen Wind im Kleiderschrank, können 

Sie über verschiedene Internetportale überflüssige Mode einfach 
tauschen, verkaufen oder verschenken. 

 
Vor Ort: An der Mittelschule Buchloe gibt es sogar eine  

Upcycling-AG – mehr dazu auf Seite 31 in dieser Broschüre.

Lieber die Dusche benutzen
Da beim Baden mehr als zweimal so viel Wasser 

verbraucht wird als beim Duschen, sollten Sie lieber 
duschen – wenn möglich, kurz. So können Sie viel 

Wasser und Energie einsparen. Das schont auch den 
Geldbeutel.

Recycling-Papier nutzen
Die Digitalisierung schreitet immer weiter voran. 

Dennoch kann man an manchen Stellen auf Papier 
nicht verzichten. Dann sollten Sie auf Recycling-Pa-
pier zurückgreifen. So wird vorhandenes Material 
wiederverwendet, ohne dass ein weiterer Baum 

abgeholzt werden muss.
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Karwendelstraße 6-16 
86807 Buchloe
Tel. 0 82 41/502-0 
www.exquisa.de

Lösungen für Wärme,
Wasser und Luft.

Alpina-Ring 12
86807 Buchloe
08241 918400

baywa-haustechnik.de

Wärmepumpen

Holz- und Pelletheiztechnik

Solar- und
Photovoltaikanlagen

Bad- und Sanitärtechnik



MobilitätRundum mobil

Flexibus vom Unterallgäu – Flexibel unterwegs auch in Buchloe!

Der Flexibus ist die ideale Ergänzung zum öffentli-
chen Nahverkehr im Unterallgäu und bringt Bürge-
rinnen und Bürger flexibel und bequem an ihr Ziel. 
Das Prinzip ist einfach: Der Flexibus fährt nicht nach 
einem starren Fahrplan, sondern wird bedarfsorien-
tiert bestellt. So kommen Sie in Buchloe und Umge-
bung auf eine nachhaltige und komfortable Weise 
von A nach B.

Mit dem Flexibus reduzieren Sie den CO₂-Ausstoß, 
indem Sie auf das eigene Auto verzichten, und tragen 
so aktiv zum Umweltschutz bei. Die Buchung funktio-
niert einfach und schnell über die Flexibus-App oder 
telefonisch. Dabei wird Sie der Flexibus zur nächsten 
Haltestelle bringen – oder Sie direkt von dort abho-
len. So sind Sie immer flexibel und unabhängig unter-
wegs und tun gleichzeitig etwas für die Umwelt.

Bike & Ride – Umweltfreundlich kombiniert

In Buchloe wird Nachhaltigkeit auch durch den 
Ausbau der Bike & Ride-Infrastruktur gefördert. 
Pendlerinnen und Pendler können ihre Fahrräder an 
zahlreichen Bike & Ride-Stationen sicher abstellen 
und nahtlos in den öffentlichen Nahverkehr umstei-
gen. Dadurch werden Verkehrsstaus reduziert, die 
Luftqualität verbessert und ein gesunder, aktiver 
Lebensstil unterstützt.

Im Jahr 2024 hat die Stadt Buchloe über 700 Fahr-
radstellplätze am Bahnhof geschaffen. Die Rad-
abstellanlagen sind überdacht mit Gründächern und 
beleuchtet.

Planen Sie also Ihre nächste Fahrt doch einfach mit 
dem Fahrrad – es ist nicht nur gut für die Umwelt, 
sondern hält Sie auch fit. Das Bike & Ride-Angebot 
macht es leicht, das eigene Auto stehen zu lassen und 
auf umweltfreundliche Verkehrsmittel umzusteigen.

Idee aus der Bürgerschaft – car-sharing

Die Stadt Buchloe betreibt auf der Westseite des 
Bahnhofs einen e-car-sharing-point. Gemeinsam mit 
der Sirch mobility und der LEW wird den registrier-
ten Nutzern ein Elektro-Auto zur gemeinschaftlichen 
Nutzung angeboten. 

Die Idee stammt aus einem Bürgerworkshop, den 
die Stadt Buchloe im Rahmen des European Energy 
Awards durchgeführt hat. Mit diesem Angebot ver-
bessert die Stadt die Umsetzung ihrer Klimaschutz-
ziele und fördert gleichzeitig die Digitalisierung der 
Mobilität.

© Stadt Buchloe
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An der Allee 24 | 86807 Buchloe | 082419184115
info@fischer-ofenbau.de | www.fischer-ofenbau.de

Kachelöfen · Herde & Backöfen · Grundöfen 
Warmwassertechnik · Heizkamine 

Wartung & Reparaturen · Kaminöfen

Hindenburgstraße 2c | 86807 Buchloe
0824/160 53 0 88 | info@salonmelis.de

Leider ist Ihr Logo verpixelt und somit ungeeignet für ein gutes 
Druckergebnis. Bitte senden Sie uns dieses in einer Mindestau� ösung 

von 300 dpi zu. Vielen Dank!

... alles für 

Ihre AKTIVE
FREIZEIT-
gestaltung ...

Telefon 08241 90233 · info@vhs-buchloe.de · www.vhs-buchloe.de

WISSEN
und mehr ...

Gesundheit
& Fitness

... Kurse von 
AbenteuerKinderWelt 
bis Zeit für Dich. 



Mobilität5 Tipps für  
nachhaltige Mobilität

Lastenrad mieten
Mit einem Lastenrad kann man Mobilität ganz neu 

erleben. Egal ob sperrige Gegenstände transportiert 
werden müssen oder ein Ausflug mit den Kindern 

gemacht werden soll. In jedem Fall kommen Sie 
umweltfreundlich von A nach B.

Mit dem Fahrrad von A nach B
Wenn Sie Ihr Fahrrad nutzen, um beispielsweise klei-
nere Einkäufe zu erledigen, fördert das Ihre Gesund-
heit und ist umweltfreundlich. Zudem entspannt die 
längere Fahrzeit und lässt Sie auf andere Gedanken 
kommen. Zusätzlich sparen Sie Geld für Benzin oder 

für Tickets für den öffentlichen Nahverkehr. 
 

Vor Ort: Die Stadt Buchloe wird fahrradfreundli-
che Kommune werden. Mit der Aufnahme in die 

AGFK Bayern e. V. ist ein wichtiger Schritt erfolgt. 
Zudem findet ein jährliches Stadtradeln statt, in 

dem alle Mitwirkenden in drei Wochen zuletzt fast 
400.000 km mit dem Rad gefahren sind. Zudem  
wurden Kfz-Stellplätze in der Bahnhofstraße zu  

Radabstellplätzen umfunktioniert.
Fahrgemeinschaften bilden

Manchmal ist ein Ziel mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln nur umständlich zu erreichen. Da bietet es sich 
an, Fahrgemeinschaften zu bilden oder auf Portale 

wie BlaBlaCar zurückzugreifen. So reduzieren Sie die 
Pro-Kopf-Emissionen der einzelnen Autofahrt und 

vermeiden Doppelfahrten.

Reisen mit Bahn und Fernbus
Das Reisen mit dem Auto oder dem Flugzeug passen 
nicht zu einem umweltfreundlichen Lebensstil. Statt-

dessen können Sie Bahn und Fernbus nutzen, um 
schnell, stressfrei und klimafreundlich an Ihr Ziel zu 
gelangen. Außerdem müssen Sie sich um versteckte 

Kosten keine Gedanken machen. 
 

Vor Ort: Buchloe ist ein bedeutender Bahnknoten-
punkt, von dem man schnell in alle vier Himmels

richtungen kommt.

Aufs Auto öfter verzichten
Bus, Tram oder U-Bahn sind vor allem in Großstädten 
eine bequeme Alternative, um staufrei an sein Ziel zu 
kommen. Zudem tragen Sie mit dem Ausweichen auf 
öffentliche Verkehrsmittel dazu bei, schädliche Emis-

sionen zu reduzieren. Dies ist für ein nachhaltiges 
Leben unverzichtbar.
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Bildung Fairtrade Schule

FAIRTRADE-School Gymnasium Buchloe

Seit dem 26. Januar 2017 darf sich unsere Schule 
offiziell als „Fairtrade-School“ bezeichnen. Das Siegel 
wird von TransFair e.V. deutschlandweit an Schulen 
vergeben, die sich am Fairen Handel beteiligen und 
muss alle zwei Jahre erneuert werden. Es bietet 
Schulen die Möglichkeit, sich aktiv für eine bessere 
Welt einzusetzen und Verantwortung zu überneh-
men und wird von Engagement Global mit finan-
zieller Unterstützung des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
gefördert.

Mit dem Titel „Fairtrade-School“ wollen wir unser 
Engagement nach außen tragen und mit einem 
weltverknüpften Lernen und einem Bewusstsein für 
nachhaltige Entwicklung positive Einflüsse für unsere 
Schulgemeinschat und die gesamte Gesllschaft 
erreichen.

Wir verkaufen regelmäßig fair gehandelte Pro-
dukte, nehmen an Workshops zum Thema „Fairer 
Handel“ teil und verbreiten den Faitrade-Gedanken 
durch den Unterricht und unsere Aktionen in allen 
Jahrgangsstufen.

Die Auszeichnung zur „Fairtrade-School“ hat einen 
positiven Einfluss auf die gesamte Schulgemein-
schaft und führt engagierte Schülerinnen, Schüler, 
Lehrerinnen, Lehrer und Eltern zusammen. Sie dient 
nachweislich dem Aufbau nachhaltiger Strukturen.

„Es ist wunderbar, dass es die „Fairtrade-Schools“ 
gibt, da sich somit der Faitrade-Gedanke stark ver-
breiten kann und bereits Kinder und Jugendliche mit 
ihm in Kontakt kommen, die sonst in ihrem sozialen 
Umfeld nur wenige Möglichekiten dazu hätten.“

(Anja Heuberger)

Fairtrade-Snacks für die Schule zu Hause vorbereiten

Wer auf der Suche nach gesunden und nachhaltigen Pausensnacks ist, kann diese ganz einfach zu Hause vorbe-
reiten – und dabei auf Fairtrade-Produkte zurückgreifen. Selbstgemachte Snacks sind nicht nur lecker, sondern 
unterstützen auch den fairen Handel und tragen zu einer bewussteren Ernährung bei. Hier sind einige einfache 
Ideen, die sich gut vorbereiten und in die Schule mitnehmen lassen.

1. Fairtrade-Schoko-Nuss-Mix

Mische Fairtrade-Nüsse und gehackte Fairtrade-Scho-
kolade. In kleinen Dosen verpackt, ist das ein perfek-
ter Snack für unterwegs.

2. Fairtrade-Bananenbrot

Bananenbrot aus Fairtrade-Bananen ist eine süße, 
haltbare Pausenalternative, die sich gut in Scheiben 
schneiden und mitnehmen lässt.

3. Fairtrade-Trockenfrüchte

Fairtrade-Trockenfrüchte wie Mangos und Datteln 
sind ideal als gesunder Snack. Sie können direkt in 
der Schultasche mitgenommen werden.

4. Fairtrade-Smoothies

Mixe Fairtrade-Früchte wie Bananen oder Mangos zu 
einem frischen Smoothie für die Schule.

Mit diesen einfachen Rezepten lassen sich leckere Snacks vorbereiten und gleichzeitig der faire Handel 
unterstützen.
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Bienen Gymnasium Buchloe

In dem Wahlkurs Schulimkerei des Gymnasiums Buch-
loe machen die Schüler alles selbst: die Kontrolle der 
Bienenvölker, das Einfangen von Bienenschwärmen, 
das Zeichnen von Königinnen, Ernten des Honigs 
oder die Vorbereitungen der Bienen für den Winter. 
Zudem werden Produkte rund um Honig und Wachs 
hergestellt, darunter Cremes und Lippenpflegestifte, 
aber auch leckere Honig-Aufstriche.

Möglich ist dies alles durch das bayernweit wohl 
größte Schulimkereigebäude. Auf 120 m² findet man 
einen Schulungsraum mit Materiallager, einen Schleu-
derraum mit Honigschleuder, Waage und Honigab-
füllgeräten und einen Geräteraum für Gartengeräte. 
Daneben gibt es auch eine digitale Bienenstock-
waage, mit der man alle wichtigen Daten rund um 
das Bienenvolk und das Wetter sammeln kann.

Bildung

Honig – ein nachhaltiger Genuss

Honig ist nicht nur ein natürliches Süßungsmittel, 
sondern auch ein Produkt, das bei nachhaltiger 
Imkerei einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz leistet. Bienen bestäuben viele Pflanzen, 
was die Artenvielfalt fördert und die Landwirt-
schaft unterstützt. Dadurch ist Honig viel mehr 
als nur ein Genussmittel – er ist ein Symbol für ein 
ausgewogenes Ökosystem.

Beim Kauf von regionalem Honig oder Honig aus 
nachhaltiger Imkerei wird die artgerechte Haltung 
der Bienen unterstützt. Zudem werden oft keine 
schädlichen Pestizide eingesetzt, was die Bienen 
schützt und die Qualität des Honigs verbessert.

Schulen wie das Gymnasium Buchloe betreiben 
eigene Schulimkereien, bei denen Schüler nicht 
nur den Honig ernten, sondern auch lernen, wie 
wichtig der Schutz der Bienen für die Umwelt ist. 
So verbindet Honiggenuss Nachhaltigkeit und Bil-
dung – und stärkt das Bewusstsein für die Natur.

© Gymnasium Buchloe
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Fairtrade-School Mittelschule Buchloe 

Unsere Mittelschule ist 2018 mit dem Titel „FAIR-
TRADE-School“ ausgezeichnet worden. Die Arbeit 
mit Schülern ist jedoch weit älter. Entstanden aus 
dem Religionsunterrichtsthema „Befreiung und Ret-
tung“ haben wir in der Fastenzeit begonnen, Projekte 
gegen Kinderarbeit durchzuführen. Mit dem Symbol 
des Schmetterlings wurde selbstgebackenes Oster-
gebäck in den Pausen verkauft. Der Erlös kam Golda 
aus Indien für ihr Medizinstudium zugute. Durch den 
Kontakt des damaligen indischen Pfarrers in Jengen 
kam diese erste „Patenschaft“ zustande. Gäste des 
Kolpingverbands Indien an unserer Schule erzählten 
sehr anschaulich die Problematik der mangelnden 
Hygieneversorgung der indischen Landbevölkerung, 
woraus eine Spendenaktion für den Bau eines Toilet-
tenhauses folgte. Mittlerweile unterstützen wir ein 
Schulprojekt in Guatemala. Über den Kulturverein 
„Yalla Yalla“ aus Bad Wörishofen stehen wir im Kon-
takt mit einer Schule im Hochland von Guatemala und 
unterstützen seit Jahren den Schulbesuch von Kevin, 
Aracely und jetzt Alfredo. 

„Lebensgrundlagen-schaffen“ – unter diesem Motto 
sammelt die AG Eine-Welt bei vielen Schulaktivitäten 
Spenden. In der Pause werden am mobilen Schulwelt-
laden fair gehandelte Produkte aus dem Weltladen 
angeboten. Auch im Unterricht wird der Faire Handel 
in seinen vielen Facetten beleuchtet. Abschlussschü-
ler geben ihr Wissen bei einem Fairtrade-Workshop-
tag an jüngere Schüler weiter. Jährlich nehmen 
AG-SchülerInnen beim bayernweiten Treffen der Fair-
trade-Schools teil. Natürlich ist die Tasse Kaffee im 
Lehrerzimmer immer FAIR gehandelt! Dafür stehen 
wir.

Beate Vogler

Bildung

Schüler der AG Eine-Welt organisierten ein FAIRES 
Mittagessen zum 20-jährigen Bestehen des Weltladens 
Buchloe.

Patenschaftsprojekt im Hochland Guatemalas
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Bildung

Nachhaltigkeit im Fokus: Die Upcycling-AG der Mittelschule Buchloe

Die Mittelschule Buchloe hat ein bemerkenswertes 
Projekt ins Leben gerufen, das sich ganz der Wie-
derverwertung von Altkleidern widmet: die Upcy-
cling-AG. Diese Arbeitsgemeinschaft, gegründet im 
März 2024, bietet Schülern der achten und neun-
ten Klassen die Möglichkeit, nach Unterrichtsende 
kreativ und nachhaltig zu arbeiten. Unter der Lei-
tung von Christina Berkau, einer Ergotherapeutin, 
entstehen aus alten Jeanshosen und Herrenhem-
den vielseitige Produkte wie Taschen, Lesekissen, 
wiederverwendbare Essenstüten, Haargummis und 
Schlüsselanhänger.

Die Materialien für die kreativen Projekte stammen 
größtenteils aus der „Kleidertruhe“ in Buchloe, die 
nicht mehr verkäufliche Kleidung spendet. Durch die 
Umgestaltung der Stoffe tragen die Schüler nicht 
nur zum Umweltschutz bei, sondern erlernen auch 
handwerkliche Fähigkeiten, die in der Pandemie oft 

zu kurz kamen. Dabei kommen einfache Schnittmus-
ter zum Einsatz, die auch Anfängern den Einstieg 
erleichtern. Besonders stolz ist die Gruppe auf ihre 
Auszeichnung beim „3malE“-Nachhaltigkeitswettbe-
werb, bei dem sie den dritten Platz belegte und ein 
Preisgeld von 500 Euro gewann.

Das Engagement der Schüler geht jedoch weit über 
den Wettbewerb hinaus. Die hergestellten Produkte 
werden auf Veranstaltungen präsentiert, und der 
Erlös fließt in den Förderverein der Schule sowie in 
Projekte wie die Abschlussfahrten der Schüler. Die 
Upcycling-AG leistet somit nicht nur einen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit, sondern fördert auch den Gemein-
schaftssinn und das Verantwortungsbewusstsein 
der Teilnehmer. Durch die kreative Aufwertung von 
Altkleidern entstehen praktische, umweltfreundliche 
Alltagsgegenstände, die den Einsatz von Plastik redu-
zieren und den Wert von Ressourcen neu definieren.

© Mittelschule Buchloe
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Aufbereitung

Landwirtschaftlichen Gebäuden / Gruben / Silos

Lieferung von Recyclingmaterial

- Brechen und Sieben von Kies, Bauschutt und Asphalt 
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